
Grandiose Multikulti-Prunksitzung 2019
der KG „Die Tönnisberger”

Goldenes Herz für “Krageknöpp” 
und Pinselspalier fürs Prinzenpaar 

"En Sieburch, dat es janz normal,  fiert  mer Multikulti-Karneval”
hieß am 9. Februar 2019 das Motto zur Großen Tönnisberger-
Prunksitzung. 
Schon zeitig  sah man farbenfroh kostümierte  Jecken Richtung
Schützenhaus strömen. Viele Siegburger und Abordnungen aus
Politik,  befreundeten  Vereinen  und  Gönnern  der  Gesellschaft
waren  an  diesem  Samstag  unter  den  vergnügten  Gästen
anzutreffen. Die Begrüßungsliste von Präsident Norbert Caspar
für die Ehrengäste las sich lang. Beim Einlass gab es schon mit
Entertainer  und  KG-Senator  Siggi  Klein  Unterhaltung  und
Einstimmung aufs Sitzungsprogramm. 
Getreu  dem  ausgelassenen  Vereinsslogan  waren  Bühne  und
Festsaal  herrlich  farbenfroh  mit  internationalem  Flaggenmeer
geschmückt. 

Die Aktiven erwartungsfroh vor dem Beginn der Sitzung



Präsident Norbert Caspar begrüßt das Kinderprinzenpar mit Gefolge

Nach Einmarsch des Elferrats empfing der Präsident als ersten
Programmpunkt  das  Siegburger  Kinderprinzenpaar  2019  Prinz
Elias  I.  und  Kindersiegburgia  Katharina  I.,  die  es  mit  ihrem
Piratengefolge und schwungvollen Musikact krachen liessen. Für
weiteren  Partyalarm  sorgte  die  Stimmungsband  “Schäl  Pänz”.
Spektakuläre Akrobatik und wagemutige Flugeinlagen zeigte das
Spitzen-Tanzcorps  “Derscheder  Mellsäck”  aus  Kürten.  Mit  den
famosen  "Krageknöpp”  gab  es  Kölsche  Stimmungsmusik  zum
Abfeiern. 
Im feierlichen Rahmen verliehen Bürgermeister und Protektor des
Siegburger Karnevals Franz Huhn und Präses Caspar den Kölner
Frohsinnsbarden  im  Anschluß  den  KG-Rheinlandorden  "Das
Goldene Herz 2019“. 
Hiermit wird den jeweiligen Karnevalisten bekanntlich eine große
Ehre zugesprochen, wenn die "Tönnisberger“, wo im Verein auch
mildtätiger Einsatz neben närrischem Treiben hohen Stellenwert
einnimmt, deren Aktivitäten „in echtem Gold aufwiegen“.
Voraussetzung, für die seit 1972 vergebenen, wertvollen Unikate,
ist  besonderes  soziales  Engagement.  Die  fünf  Musiker  setzen
sich stets für karitative Projekte und Institutionen ein. 



Bürgermeister Franz Huhn bei der Verleihung des Rheinlandordens

Die Lachmuskeln strapazierten mit jeckem Verzäll in der Bütt “Ne
Schwaadlappen”  (Rampensau-Gewinner  Hermann  Rheindorf)
und Bauchredner Gérard mit “Emilio und Richy”. 

Origineller Empfang für das Prinzenpaar mit seinem Gefolge



Im Besonderen überraschte man die Siegburger Tollitäten Prinz
Dirk  I.  und  Siegburgia  Jenny  I  mit  Adjutant  Michael  Peiffer,
Hofdame  Sabine  Spengler  und  Gefolge.  Als  Gag  grüßte  der
Elferrat  die  Tollitäten  beim  Einzug  -passend  zum  Beruf  des
Narrenherrschers-  mit  Maler-  und  Anstreicherhütchen  statt
Narrenkappe und schwang lila Riesenpinsel und Farbeimer zum
Ehrenspalier. 
Als  weiteres  Top-Highlight  gab  es  mit  der  Showtanzgruppe
"Rhytmocada” aus Ranzel artistische Showtänze zu sehen. Die
Truppe trat als amtierender Deutscher Vizemeister 2018 im RKK-
Schautanz auf. 
Als  furioses  musikalisches  Finale  heizte  mit  Stimmungshits,
Partypop  und  Evergreens  die  Karnevalsshowband  "De  Botze-
dresse“  aus  Niederzissen  ein.  Leider  war  es  für  die
Rheinlandordenträger  2012  ein  Abschiedsauftritt.  Nach  ihrer
auslaufenden Jubiläums-Session löst sich die Band nach einem
Vierteljahrhundert leider auf. Mit einer Träne im Knopfloch dankte
Präsident  Norbert  Caspar  den  Musikanten  für  die  -über  Jahre
hinweg-  gemeinsame  tolle  Zusammenarbeit  bei  allen  unseren
Karnevalsveranstaltungen  und  den  AWO-  und  Tönnisberger-
Seniorensitzungen. 

Abschied von den Botzedresse „un maat et och joot“



Als  besonderen  Augenmerk  wies  das  KG-Oberhaupt  hier
nochmals auf ihre ausgesprochen großzügige Unterstützung der
Tönnisberger-Benefizgala  2014  zugunsten  der  AWO-Aktion
“Siegburg  für  Kinder”  gegen  die  Folgen  von  Kinder-  und
Jugendarmut  hin.  Im  Namen  aller  “Lila-Weißen”  überreichte
Caspar der Gruppe als passendes Erinnerungsgeschenk an die
Kreisstadt einen Original handgefertigten Siegburger Tonkrug. 

Bericht: Michael Caspar


